
Vorrede des Verfassers.

leichwie der Anlaß zu diesem
Gedichte keine Erfindung ,

sondern eine wirkliche Geschichte war ;
so ward auch die darinn gebrauchte Me -
thode dem Verfasser durch das , was bey
dieser Gelegenheit in seiner Seele von

W selbst



Vorrede des Verfassers ,

selbst vorgieng , vielmehr vorgefchrieberrM

überdacht , oder entworfen . Dieses

wird auch aus der Beschaffenheit dessel¬

ben sehr wahrscheinlich werden . Denn

es geht von der gewöhnlichen Art der Poe¬

sie ganz ab / nach welcher man aus langen

Erzählungen kurze Sittenlehren zu ziehen

pflegt . Hier hingegen ist die Erzählung

kurz , und die daraus entspringenden Sit¬

tenlehren machen den grösten Theil des Ge¬

dichts aus . Die Ursache davon ist diese ,

daß die erwähnten Begebenheiten den

Geist des Autors natürlicher Weise

mit diesen moralischen Gedanken

erfüllten .
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Klaqen .
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